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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat am Donnerstag in Danzig die Techniſche Hochſchule
mit einer längeren Anſprache eingeweiht

Bei der Verfolgung der Herero wurden zahlreiche Gefangene und Vieh
maſſen eingebracht Der Widerſtand des Feindes gilt als gebrochen

Ein römiſches Blatt will von einer bevorſtehenden Zuſammenkunft
Kaiſer Wilhelms und des Königs von Jtalien wiſſen

Dem in St Louis am Donnerstag ſtattgefundenen Deutſchen Tage
hat Kaiſer Wilhelm ein Glückwunſchtelegramm geſandt

Die Einweihung der neuen
Techniſchen Hochſchulel der

Halle 7 Oktober
I IJrn Danzig iſt am Donnerstag in Gegenwart des Kaiſers und

zahlreicher hoher Staatswürdenträger die Techniſche Hochſchule eingeweiht
worden Schon lange vor der Ankunft des Monarchen waren die von

ihm zu paſſierenden Straßen von Tauſenden von Menſchen gefüllt welche
trotz des herbſtlich regneriſchen Wetters in feſtfroher Stimmung geduldig

harrten Um 10 Uhr begann die Spalierbildung ſämtlicher Truppen der
Garniſon gleichzeitig die feſtliche Auffahrt der farbentragenden Studenten

ſchaft nach der Hochſchule Punkt 11 Uhr lief der kaiſerliche Sonderzug
ein dem zuerſt der Kaiſer in der Uniform der 1 Leibhuſaren mit den

Abzeichen des Feldmarſchalls recht friſch und heiter ausſehend entſtieg
Nachdem ſich der anweſende Feſtungskommandant Generalmajor von
Seydlitz Kurzbach und der Polizeipräſident Weſſel gemeldet hatten fuhr
der Monarch zunächſt durch die feſtlich geſchmückten Straßen nach dem

neuen Reichsbankgebäude wo er die äußere Ornamentik

tober
g

e

und dann im Jnnern die vom Baurat Haſak Berlin erfun
dene Majolikadecken Konſtruktion eingehend beſichtigte Der Kaiſer

M ſprach ſeine größte Zufriedenheit aus und verlieh dem Baurat
den Roten Adlerorden 3 Klaſſe Nach 15 Minuten AufenthaltHalle und

inden und
Nitteilung

ruration
ergarten

beſtieg der Monarch den Wagen und nunmehr von je zwei Zügen der
1 und 2 Leibhuſaren eskortiert ging es durch die Stadt und die große
Allee zur Hochſchule hinaus vor welcher die Marinemannſchaften die
Gewerke die Jnnungen und die Arbeiter der ſtaatlichen Betriebsſtätten

Spalier bildeten Nachdem der Kaiſer vor dem Hauptportal die Front
ter vom 17 Pionier Bataillon geſtellten Ehrenkompagnie abgeſchritten und
einige höhere Offiziere begrüßt hatte ſchritt er zum Haupteingang wo er

vom Oberpräſidenten Delbrück dem Rektor der Hochſchule dem Wirklichen

Heheimen Oberbaurat Thür Berlin und dem Baurat Carſten empfangen
und alsbald zur Aula hinaufgeführt wurde Nachdem der Choral Die
Himmel rühmen des Ewigen Ehre verklungen war nahm der Kaiſer

f ſt M unter dem Baldachin Aufſtellung worauf Exzellenz v Lucanus dem Kaiſer
v e eine Niederſchrift der Eröffnungsrede überreichte Der Kaiſer verlas ſie

J bedeckten Hauptes Die Rede des Kaiſers in der der Monarch die
u Bedeutung der hohen techniſchen Lehranſtalten hervorhob und der Danziger

Hochſchule eine kräftige Entwicklung wünſchte hat folgenden Wortlaut
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Die Tränen traten Jrene in die Augen und ein trauriges
Lächeln irrte um ihren Mund
I Mein Vater ſagte ſie ganz leiſe mein lieber geliebter

Vater Wenn Sie ihn gekannt hätten Graf Trockau ſo milde
ſo ernſt und ſo ſehr unglücklich ſo ſehr

Langſam ließ er ihre Hände aus den ſeinen gleiten und
tag M trat einen Schritt zurück

et h Unglücklich war er ſehr unglücklich fragte er halblaut
W aber er hatte doch Sie haben Sie nie erfahren weshalb
er er ſo unglücklich war

Von ihm nein er ſprach nicht mit mir darüber ich war
re 16 ja auch noch ſo jung als er ſtarb

Hm und Jhre Mutter
bewegt kaum hörbar

jtzung u ch habe ſie nie gekannt ſie iſt geſtorben als ich
uvoch ein ganz kleines Kind war

Und hat Jhnen Jhr Vater nie von Jhrer Mutter
geſprochen fragte er zögernd

Seine Stimme klang

von früß

Es gereicht Mir zu hoher Befriedigung heute eine neue Bildungs
ſtätte für techniſche Wiſſenſchaften eröffnen zu können Von der Er
kenntnis durchdrungen daß bei dem Wettlauf der Nationen in der
kulturellen Entwicklung der Technik ganz beſondere Aufgaben zufallen

und deren Leiſtungen für das künftige Wohl des Vaterlandes und die
Aufrechterhaltung ſeiner Machtſtellung von größter Bedeutung ſind halte
Jch es für eine Meiner vornehmſten landesherrlichen Pflichten für die
Verbreitung und Vertiefung der techniſchen Wiſſenſchaften
einzutreten und auf eine Vermehrung der techniſchen Hochſchulen
hinzuwirken Denn die ungeahnte Entwicklung welche die deutſche
Technik ſeit dem Beginn des Zeitalters der Eiſenbahnen nach allen
Richtungen erfahren hat haben wir nicht zufälligen Entdeckungen und
glücklichen Einfällen ſondern der ernſten Arbeit und den auf dem feſten
Boden der Wiſſenſchaft fußenden ſyſtematiſchen Unterricht an unſeren
Hochſchulen zu verdanken Die Mathematik und die theoretiſchen Natur

wiſſenſchaften haben die Wege gewieſen auf denen der Menſch in
Gottes allgewaltige Werkſtatt der Natur immer tiefer einzudringen
vermag die angewandte Wiſſenſchaft hat dieſe Wege kühn beſchritten
und iſt zu ſtaunenswerten Erfolgen gelangt Den techniſchen
Hochſchulen liegt es ob theoretiſche und angewandte Wiſſenſchaft zu
fruchtbarem Zuſammenwirken zu vereinigen und zwar mit der um
faſſenden Vielſeitigkeit die das auszeichnende Merkmal des in Deutſch

land entſtandenen Typus dieſer Anſtalten bildet Sie ſtellt in ihrer
Eigenart eine wiſſenſchaftliche Univerſitas dar die mit her alten Uni
verſität um ſo mehr verglichen werden kann als ein nicht unbeträcht
licher Teil des Lehrgebietes beiden Anſtalten gemeinſam iſt Die Gleich
artigkeit und Ebenbürtigkeit derſelben habe Jch Mich bemüht auch nach
außen hin zum Ausdruck zu bringen indem Jch den techniſchen Hoch
ſchulen die gleiche hohe Stellung wie ſie Univerſitäten ſeit langem be
haupteten in Meinen Landen eingeräumt und ihnen das Recht bei
gelegt habe akademiſche Grade zu verleihen Dieſes Recht ſoll auch
der neuen Hochſchule zuſtehen welche auch im übrigen ihren älteren
Schweſtern in allen Stücken gleichgeſtellt iſt Eine beſondere Genug
tunng iſt es Mir geweſen die neue Bildungsſtätte hier in dieſer alt
ehrwürdigen erinnerungsreichen Hanſeſtadt erſtehen zu laſſen und damit den

Meinem Herzen ſo naheſtehenden Oſtprovinzen wie der Stadt Danzig einen

neuen Beweis Meiner landegväterlichen Fürſorge zu geben Auf einem
Boden errichtet den deutſche Tatkraft einſt der Kultur erſchloß ſoll die
Anſtalt hier ſtehen und wirken als ein feſter Turm von dem deutſche
Wiſſenſchaft deutſche Arbeitſamkeit nud deutſcher Geiſt ſich
anregend fördernd und befruchtend in die Lande ergießen Mögen
immer unſere Oſtprovinzen nach Lage und Naturverhältniſſen für eine
induſtrielle Entwicklung weniger günſtige Bedingungen darbieten als
andre Landesteile das techniſche Wiſſen verleiht ja vielfach grade die

Macht zu ergänzen was die Natur verſagt So ſoll die Anſtalt mit
dazu dienen den Geiſt des induſtriellen Fortſchritts zu be
leben und ſich mit Fragen beſchäftigen die ſich aus den beſonderen
Verhältniſſen ihres heimiſchen Gebietes ergeben Daß aber die Anſtalt
die ihr geſtellten hohen Aufgaben zu löſen beſtrebt und imſtande ſein
wird dafür bürge uns die Tüchtigkeit ihrer Lehrkräfte und die Reich
haltigkeit ihrer Lehrmittel Möge die neue Hochſchule wachſen und ge
deihen zum Ruhme der deutſchen Wiſſenſchaft zum Segen dieſer alt
preußiſchen Provinzen und zur Ehre des deutſchen Mannes Das
walte Gott

Nach der Rede des Kaiſers hielt Kultusminiſter Dr Studt eine
längere Rede Der Redner ſprach dem Kaiſer ſeinen ehrfurchtsvollen Dank
der Unterrichtsverwaltung für die tatkräftige Förderung des Hochſchul

projektes und die Teilnahme an der Eröffnungsfeier aus Er gab ſodann
einen Rückblick auf die unvergänglichen Verdienſte der Hohenzollern um
die Wiſſenſchaften in den preußiſchen Landen Nachdem der Redner dar
gelegt hatte was Kaiſer Wilhelm II für die Förderung der Wiſſenſchaften
getan hob er hervor was insbeſondere die techniſchen Wiſſenſchaften und
die techniſchen Hochſchulen dem Kaiſer zu verdanken haben Freudig werde
heute die Neugründung der Danziger Techniſchen Hochſchule in einer
zukunftsreichen Lage am Meere begrüßt Gerade jetzt ſeien 25 Jahre ver
gangen ſeitdem die Stadt Danzig den erſten deutſchen Kaiſer in ihren
Mauern begrüßen konnte und auch dieſe Erinnerung möge ein gutes
Vorzeichen ſein für das Blühen und Gedeihen der neuen Techniſchen Hoch

ſchule Der Miniſter verlas ſodann die vom Kaiſer verliehenen Ordens
auszeichnungen und die von ihm erteilten Gnadenbeweiſe Hervor
gehoben ſei daß dem Miniſterialdirektor Dr Althoff das Prädikat
Exzellenz dem Oberpräſidenten Delbrück ein Bildnis dem Oberbürger

meiſter Ehlers eine Photographie des Kaiſers verliehen worden ſind
Der Miniſter ſchloß mit dem Wunſche daß die Hochſchule ſich allezeit als
eine hervorragende Lehr und Pflanzſtätte der techniſchen Wiſſenſchaft be
währen möge zum Wohle der öſtlichen Landesteile und zum Ruhme des
geſamten Vaterlandes Nachdem der Kaiſer die Hochſchule verlaſſen
hatte begab er ſich gegen 1 Uhr geleitet von Generalleutnant v Mackenſen
durch die feſtlich geſchmückte Hauptſtraße in Langfuhr nach dem Offiziers
kaſino der Leibhuſarenbrigade Jm Kaiſerſaal wurde alsdann das Früh
ſtück eingenommen worauf der Monarch um 3 Uhr vom Bahnhofe
Langfuhr mittelſt Sonderzugs nach Hubertusſtock abreiſte

Die Berl Polit Nachr ſchreiben Der großen Zahl der Jn
ſtitute und Einrichtungen die durch die Fürſorge der preußiſchen Staats
regierung zum Schutze des Deutſchtums und im Jntereſſe der Förderung
der wirtſchafttichen Entwicklung des Oſtens der Monarchie geſchaffen
wurden reiht ſich die neue Techniſche Hochſchule in Danzig würdig an
Die Hauptſtadt Weſtpreußens deren altehrwürdige Bedeutung als Mittel
punkt des oſtmärkiſchen Handels in allerjüngſter Zeit wieder aufgelebt iſt
ſieht den reichen Schatz der Anziehungspunkte und wertvollen Beſitztümer
die ſie in ihren Mauern birgt um eine Anſtalt bereichert die nicht nur äußer
lich den Charakter der gerade in Danzig ſo zahlreichen und erinnerungs
vollen hiſtoriſchen Denkmäler bewahrt ſondern auch in demſelben Geiſte
zu ſchaffen und zu wirken berufen iſt der in einer großen Vergangenheit
als Danzig Mitglied der Hanſa war und als Seemacht wie als Handels
platz eine gleich geachtete Stellung einnahm lebendig war Die Wahl
des Ortes für die neue Hochſchule konnte nicht glücklicher ſein Obwohl
Danzig ſaſt 340 Jahre unter polniſcher Oberhoheit geſtanden und ſehr aus
gedehnte Handelsbeziehungen zu dem von einer polniſchſprechenden Bevölkerung

beherrſchten Hinterlandgebiete unterhalten hat iſt es im Grunde immer
deutſch geblieben und hat deshalb am meiſten Anſpruch eine Hoch burg
des Deutſchtums für den gemiſchtſprachigen Oſten zu heißen und als
ſolche für alle Zukunſt gerüſtet zu bleiben Die Begehrlichkeit des Groß
polentums hat zwar auch nach Weſipreußen übergegriffen und fordert nichts
Geringeres als daß Danzig wieder eine polniſche Stadt werden müſſe
aber an eine Erfüllung ſolcher Wünſche iſt ſo wenig zu denken daß viel

mehr deutſcherſeits mit einer ſtarken germaniſierenden Wirkung die un
unterbrochen von der aufblühenden mit dem Geſamtvaterlande geiſtig und

l Klaus Doch er hat mich gelehrt ſie über alles lieb zu haben
wie er ſie geliebt hat bis zu ſeinem Tode
Trockau legte die Hand über die Augen und ſein Kopf

t werden ſenkte ſich auf die Bruſt
rn Bis zu ſeinem Tode wiederholte er bis zu ſeinem Tode

r ne Und ſonſt wiſſen Sie gar nichts von Jhrer Mutter
fäufe ihre Haben Sie ſie nie geſehen können ſich nicht auf ſie beſinnen
auch für haben Sie keine Zaärtlichkeiten von ihr empfangen keine Lieb
der unter koſungen Armes Kind haben Sie denn die Mutterliebe nicht

vermißt

nst Die Liebe Nein mein Vater hat mich nie einen
Mangel an Liebe empfinden laſſen er hatte ein ſo reiches

Pfarrer goldiges liebevolles Herz und es ſchlug ja nur für mich

Aber geſehnt habe ich mich doch wohl nach meiner Mutter
wenn ich ſah wie alle anderen Kinder meines Alters eine
Mutter hatten

Er nickte ein paarmal mit dem Kopf
Wo iſt denn Jhre Mutter geſtorben

Jhnen das auch nicht geſagt
Nein meine Verwandten haben erzählt hier in Berlin

ſie ſoll auf dem Luiſen Kirchhof begraben ſein Jch war auch
einmal dort aber wie konnte ich das Grab ſo ohne jeden An
halt finden Und die Totengräber wußten nichts mehr von
einer Frau von Klingen Sie muß ja auch wohl ſchon ſehr
lange tot ſein Dabei ſtieg ihr das Blut in die Wangen ſie
dachte an die Vergangenheit dieſer Toten Sie ſchämte ſich dieſer
Vergangenheit um ihres Vaters willen und weil ſie
nicht wußte ob man ihrer Mutter nicht unrecht tat mit dem
was man ihr nachſagte

Möchten Sie das Grab Jhrer Mutter wiſſen fragte
Trockau Sie ſah mit einem Blick zu ihm empor ſo dankbar
leuchtend und ſchimmernd in Tränen

Oh wenn das möglich wäre wenn
Es iſt möglich ſagte er ruhig Sie werden ſehen daß

es möglich iſt aber ſprechen Sie nicht davon
Jrene ſah ihn erſtaunt an aber ſie fand keine Gelegenheit

mehr ihn zu fragen
Lilly Leſtotzew wollte nicht indiskret ſein aber das Zwie

geſpräch dauerte doch ſehr lange und als ſie einmal den Kopf
wandte ſah ſie wie Trockaus Hand auf Jrenens tiefgeſenktem
Köpfchen ruhte

Mein Gott dachte die junge Frau was bedeutet nun
dies Sollte Vetter Teuts Fürſorge für unſere kleine Jrene
doch andere Beweggründe haben als die der allgemeinen Menſchen
liebe Wer lernt die Männer jemals ganz kennen Er ſchenkt
ihr klaren Wein ein über Saſcha und plädiert ſcheint s mir
dabei für ſich Unglaublich

Der klare Wein über Saſcha Eiben den Trockau Jrene

Hat Jhr Vater
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eingeſchenkt hatte nicht die gewünſchte Wirkung ſie ſuchte immer
noch die Urſache ſeines Wankelmutes in allem möglichen anderen
nur nicht in ihm ſelbſt Daneben beſchäftigte ſie jetzt lebhaft
Trockaus Verſprechen Wie würde er es ermöglichen das Grab
ihrer Mutter zu finden Aber ſie zweifelte kaum daran daß
er erreichen würde was er wollte

Eiben iſt ein liebenswürdiger Menſch aber ein Tnunicht
gut ſagte Lilly Leſtotzew ein paar Tage ſpäter als ſie mit
Jrene die Linden entlang fuhr und er ihnen in Begleitung von
Aſta Löwen begegnete Er wird Aſta Hoffnungen machen
die er nie erfüllt Wenn ich ein Mädchen wäre ich würde nicht
einen ernſtlichen Gedanken an ihn verſchwenden

Jrene wandte den Kopf zur Seite und ſchwieg
Lippen preßten ſich aufeinander wie im Trotz

Ja ja dachte die Baronin Cola hat recht
keine Vernunft

8 Kapitel
Wolenzenko Ein langgeſtrecktes ſchloßartiges Herrenhaus

mit zwei vorſpringenden Seitenflügeln mit Erkern und Bal
konen nicht architektonifch ſchön aber maleriſch recht wirkungs
voll ein großer Platz mit Raſenrondell und Bosketts aus
denen von Wind und Wetter verfärbte Sandſtein Statuen hervor

lugen B

und ihre

Da hilft

alte Bäume und ein weit ſich dehnender Park von
einem Flüßchen durchſchlängelt über das Brücken von einer
zur andern Seite führen Das Flüßchen heißt die kleine Lach
und führt ſo dicht am Schloß vorbei daß man von der Terraſſe
aus ſein leiſes Rauſchen hören und ſeine bläulich ſchimmernden
Wellen ſehen kann

Junen im Schloß breite Treppen große Räume mit mehr
oder minder wertvollen Kunſtſchätzen alte Ahnenbilder meiſt
ſteif und unkünſtleriſch in der Ausführung nur ganz vereinzelt
einige von berühmten Meiſtern Eine Gräfin Eiben iſt von
Pesne gemalt Saſcha ſoll ihr ähnlich ſehen und man erzählt
ſich von ihr daß ſie die ſchönen verführeriſchen blauen Augen
und die Leichtlebigkeit in die Familie gebracht hat Gräfin
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wirtſchaftlich eng verbundenen Provinzialhauptſtadt ausgeht gerechnet
werden darf Dieſe Eigenſchaft und Kraft Danzigs zu erhalten und im
allgemeinen nationalen Intereſſe nach Möglichkeit zu fördern iſt eine der
vornehmſten Aufgaben der lebenden Generation Aehnlich wie die
Univerſität Straßburg im wieder deutſch gewordenen Elſaß die Hoch
wacht hält gegen welſche Art und Macht iſt Danzig unter den Städten
der deutſchen Oſtmark an erſter Stelle berufen dem Deutſchtum Schild

nd Wehr zu ſein in dem ihm aufgezwungenen Kampfe gegen den Polo

Neues über die Verfolgung der Herero
Halle 7 Oktober

Die Fortſetzung der Verfolgung der flüchtigen Hereromaſſen beginnt

gedt ihre Früchte zu tragen Ohne daß es bisher zu größeren Kämpfen
gekommen wäre iſt die Widerſtandskraft des Feindes als erloſchen zu be
trachten Das einzige was ihm noch gelingt iſt daß er Juſammenſtöße

it unſeren Truppen vermeidet aber auch das bringt er nur noch unter
großen Opfern an Menſchen und Vieh fertig Aus dem Oſten des Schutz
gebietes in das er vor ſeinen Verfolgern geflüchtet war ſoll er ſich nun
wieder nach dem Weſten zurückgewandt haben ſo daß den Verfolgern neue
Aufgaben geſtellt ſind Der amtliche Bericht über die letzten Vorgänge
lautet wie folgt General v Trotha meldet ab nordöſtlich Epata
1 Oktober 8 Uhr 30 Minuten nachmittags ab Okahandja 5 Oktober
5 Uhr 30 Minuten nachmittags an Berlin 6 Oktober 5 Uhr 26 Minuten
vormittags

Jch ging am 28 September mit Eſtorff Volkmann und Mühlenfels
auf Epata vor das in eiliger Flucht Eiſeb abwärts von den Herero ge
räumt wurde Nach Patrouillen und Gefangenenausſagen ſollten die
Kapitäne Salatiel Timotheus und andere noch bei OſomboWindimbe
einer bisher noch unbekannten Waſſerſtelle 13 km nordöſtlich Epata
ſißen Jch ſetzte ſofort mit Gewalt Nachtmärſchen die Verfolgung
fort und ſtieß bei Oſombo Windimbe auf ſchwache feindliche Nachhut die
nach kurzem Widerſtande flüchtete deſchoß darauf mit Artillerie Eiſeb
abwärts nach Nordoſten abziehende Staubwolken klärte am 29 nordöſtlich

weiter auf und ließ durch Streifabteilungen in Umgebung von Oſombo
Windimbe zahlreiches Vieh und Gefangene beitreiben Samuel

ohne die weit vorausgeflüchteten
Kapitäne ſollten nach SefangenenAusſagen noch einen Tages
marſch weiter öſtlich am Eiſeb bei Erindi Ombahe ſitzen Dorthin
wurde am 30 früh 1 Uhr Verfolgung fortgeſetzt
Weiteres zahlreiches eingefangenes Vied ergriffene Gefangene zurückgelaſſene
Weiber und Kinder beſtätigen frühere Gefangenen Ausſage daß Wider
ſtand des Feindes gebrochen Uneinigkeit ſoll unter den Kapitänen
herrſchen Ein Teil des Volkes möchte ſich ergeben fürchtet aber Erſchießen
und Beſtrafung Der Feind ſoll ſchwer unter Waſſermangel leiden Leute
ſelbſt beſſeren Standes ſollen zahlreich verdurſtet ſein Entgegen allen
bisherigen Schilderungen iſt im Sandfeld keinerlei Mangel an Weide auch
friſch aufgemachte Waſſerlöcher Mit ſtärkeren Abteilungen daſelbſt zu
operieren iſt aber unmöglich Abteilung Eſtorff wird die Verfolgung
des ins Sandfeld ausgewichenen Feindes übernehmen Vermute daß der
größte Teil des Feindes wieder nach Weſten zurückzugehen verſuchen wird
andere Teile nach Ganas durchzubrechen Beſetze daher die Waſſerſtellen
EpukiroFluß von Otjimanangombe bis Epukiro in nordweſtlicher Richtung
von Sturmfeld bis Okaſonduſo hieran nördlich anſchließend Omuramba
Fluß durch die Abteilungen Fiedler und Volkmann dis Otjituo Kommando
geht zunächſt nach Epukiro

Es ergibt ſich aus den Meldungen Trothas daß die Strapazen die
unſere Soldaten zu überwinden hatten gerade bei dieſem Kampfe außer
ordentlich große waren Es bedurfte nicht nur anſtrengender nächtlicher
Gewaltmärſche ſondern man erfährt aus der Depeſche auch daß unſere

Truppen die Herero in ein Gebiet verfolgten wo ſelbſt dieſe der Gefahr
des Verdurſtens ausgeſetzt ſind Als charakteriſtiſch darf auch gegenüber
der oft erwähnten Erbitterung des Kampfes beſonders darauf hingewieſen
werden daß die amtliche Meldung mitteilt daß Gefangene gemacht wurden

Amtlich wird jetzt folgende Verluſtliſte ausgegeben Sergeant Heinrich
Auguſt Friedrich Neeſe früher Regiment 164 aus Ottenſtein Braun
ſchweig iſt am 2 d M im Lazarett Waterberg infolge Verwundung an
Herzſchwäche geſtorben Zahlmeiſterafpirant Klocke Feldtelegraphen
abteilung aus Breslau erhielt durch Unglücksfall bei Karidong einen Schuß

es beſteht keine direkte Gefahr Am Typhus ſind ge
ſtorben im Lazarett Otjoebule am 23 September Reiter Hermann Frank
geboren zu Hemmingen Württemberg früher Artillerieregiment 65 Am
24 September Reiter Heinrich Pape geboren Hamburg früher Artillerie
Regiment 24 am 26 September Reiter Georg Geißlinger geboren
zu Niederſtetten Württemberg früher Artillerie Regiment 27 im Lazarett
Otjoſondu am 1 d M Gefreiter Wilhelm Preer geboren 3 September 1882

Angela Eiben die jetzige Beſitzerin die Hauptlinie iſt im
Mamnesſtamm erloſchen und Wolenzenko ein Frauenlehen
iſt eine Erzariſtokratin

Von ihren beiden Neffen war Saſcha ihr Liebling und dem
Alter nach der Erbe von Wolenzenko Sein Vetter der den
alten Fanuliennamen Euſtach führte ſtand ihrem Herzen ferner
Erſtens hatte er eine bürgerliche Mutter gehabt und zweitens
verſtand er in keiner Weiſe zu repräſentieren Er diente bei
einem Kavallerie Regiment in irgend einer kleinen oſtpreußiſchen
Garniſon machte nie Schulden und ging nur für ganz kurze
Zeit im Winter nach Berlin um ſich bei Hofe und in der
Geſellſchaft eben mal zu zeigen Saſcha bewirtſchaftete nominell
Wolenzenko das heißt er war im Sommer zur Erntezeit vier
bis fünf Wochen dort ritt dann während des Einfahrens auf
ie Felder hinaus ſah die Viehtabellen durch hatte lange

Konferenzen mit dem Förſter über den Wildſtand und die
Faſanerie kam zum Herbſt zu den Jagden zum Weihnachtsfeſt
zur Tante auf Beſuch Die übrige Zeit des Jahres tat er
igentlich nichts Er reiſte oft zwiſchen Wolenzenko und Berlin

hin und her angeblich um einen Blick in die Wirtſchaft zu tun
in Wahrheit aber nur um ſich Geld zu holen oder ſeiner
allzu nachſichtigen Tante Spielſchulden zu beichten Jn den
letzten zwei Jahren war Gräfin Angela aber doch einige Male
ſchon recht ungehalten geweſen Das jeun haßte ſie weil
dabei das ſchöne Eibenſche Vermögen direkt andern Menſchen in
den Rachen geworfen wurde wie ſie ſich auszudrücken pflegte
und bei der letzten Generalbeichte vor einem Jahr hatte ſie ihrem
Neffen allen Ernſtes erklärt daß ſie nun nichts mehr zu geben
geſonnen ſei So kam es daß Saſcha dieſes Mal ſchweren
Herzens in Wolenzenko eingetroffen war und ſich gar nicht an
genehm überraſcht fühlte als er außer ſeinem Vetter Euſtach
auch Aſta von Löwen und Frau von Dorffs dort traf Er
witterte darin ein Attentat auf ſeine Freiheit und er war unter
allen Umſtänden entſchloſſen dieſe nicht aufzugeben

Er war gereizt und verſtimmt und Tante Angela kannte

in die linke Bruſt
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General eiger
zu Ansbach Celle früher Dragoner Regiment 16 im Lazarett Okahandja
am 3 d M Seeſoldat Schmjdt 3 Kompagnie Marine Expeditions
korps geboren 26 Januar 1883 zu Tharandt Kreis Dresden im Lazarett
Otjimbinde am 24 September Schießer Reinhard Urban früher Militär
bäckerei Frankfurt n O am 28 September Reiter Hermann Roſe ge
boren 12 März 1882 in Treuſe im Lazarett Epukiro am 29 September
Reiter Richard Zwinſcher aus Niederroſſau

Politiſche leberſicht
Deutſches Reich

Verlin 6 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer welcher
am heutigen Vormittag in Danzig die neue Techniſche Hochſchule er
öffnete reiſte nachmittags gegen Uhr nach Hubertusſtock ab Die
Kaiſerin iſt wieder im Neuen Palais bei Polsdam eingetroffen Ein
Beſuch derſelben in Liegnitz wird Mitte dieſes Monats erfolgen Die
Kaiſerin wird am 18 Oktober dort eintreffen und der Grundſteinlegung
zu einer Kaiſer Friedrich Gedächtniskirche deiwohnen Der Kaiſer mußte
ſein Erſcheinen wegen anderer Dispoſitionen abſagen

Jm Befinden des Königs von Sachſen iſt im Vergleich zu
den letzten Tagen keine Veränderung eingetreten Der Zuſtand kann noch
wochenlang dauern Jn den mit der Hofhaltung betrauten Kreiſen erwägt
man daher die Frage was fernerhin zu geſchehen habe Wahrſcheinlich iſt

daß der König bis zum Eintritt einer durchgreifenden beharrlichen
Beſſerung nicht nach Dresden zurückkehrt ſondern in Villnitz oder Hoſter
witz verbleiben wird weil man hier die Möglichkeit hat jeden ſchönen
Herbſttag ohne weitere Umſtände zum Gartenaufenthalt benutzen zu können

Von einer Monarchenzuſammenkunft weiß ein italieniſches
Blatt zu berichten Nach dem Corriere della Vera werden Kaifer
Wilhelm und der König von Jtalien Ende dieſes Monats in einem
italieniſchen Hafen eine Zuſammenkunft von großer politiſcher Bedeutung
haben Die Nachricht in dieſer Form iſt höchſt unwahrſcheinlich mög
lich mag ſein daß der Kaiſer auf ſeiner nächſten Mittelmeerreiſe die aber
erſt Anfang des nächſten Jahres ſtattfinden ſoll mit dem König von Ftalien
zuſammentreffen wird

Das viel beſprochene Kaiſer Telegramm ſcheint auch an
amtlichen Stellen ſehr unliebſam empfunden zu werden Wenig
ſtens wird jetzt folgende infpirierte Erläuterung verdreitet Dem Tele
gramm das der Kaiſer am 26 September an den Graf Regenten in
Detmold gerichtet hat liegt nicht die Abſicht zu Grunde den Grafen Leo
pold in der ſaktiſchen Ausübung der Regentſchaft zu ſtören Solange
nicht anderes Recht geſchaffen iſt ſieht dem Grafen Leopold das lippiſche
Landesgeſez zur Seite und dagegen hat natürlich auch der
Kaiſer nicht remonſtriert Die formale Wahrung ſeines Rechts
ſtandpunktes iſt jedoch das gute Recht des Kaiſers wenn er die Ver
eidigung der Truppen verhindert ſo äüdt er ſein Recht als oberſter Kriegs
hert ein Recht welches der lippiſchen Landesgeſetzgebung nicht unterſteht
Die T bemerkt dazu Nun wird natürlich ſchwerlich jemand glauben
daß dem Kaiſer Telegramm dieſe Abſicht zu Grunde gelegen hat Jmmer
hin mag man die offiziöſe Darſtellung als einen Rechtfertigungsverfuch
gelten laſſen Konſequent wird der vom Kaiſer in Sachen der Truppen
vereidigung eingenommene Standpunkt dadurch freilich noch nicht Den
wer wegen der lippiſchen Landesgeſetzgebung den Grafen Bieſterfeld in der
faktiſchen Ausübung der Regentſchaft nicht ſtören will hat konſequenter
weiſe keine Anordnungen zu treffen die praktiſch eine Störung der
Regentſchaft bedeuten Wird die lippiſche Landesgeſetzgebung als maß
gebend für die faktiſche Ausübung der Regentſchaft angeſehen dann hat
Graf Lippe Vieſterfeld Anſpruch auf alle Rechte die ihm in der Eigen
ſchaft als Regent eines Bundesſtaates zuſtehen Unter ſolchen Umſtänden
iſt es nicht wunderbar wenn das lippiſche Staatsminiſterium auch das
Telegramm des Kaiſers zum Gegenſtande energiſchſer Verwahrung beim
Bundesrate gemacht hat Jn der Bundesratsſitzung am
Donnerstag wurde nachdem der Vorſitzende des Hinſcheidens des Regenten
des Fürſtentums Lippe gedacht hatte der Antrag des Fürſtlich Schaum
burg Lippiſchen Miniſteriums betreffend die Thronfolge im Fürſtentum
Lippe ſowie eine den gleichen Gegenſtand betreffende Eingabe des Grafen
Erich zur Lippe BieſterfeldWeißenfeld den zuſtändigen Ausſchüſſen über
wieſen

Unter der Spitzmarke Eine preußiſch öſtreichiſche Kom
miſſion wird uns aus Berlin geſchrieben Die öſtreichiſche
Regierung beſinnt ſich jetzt auf eine Bundesgenoſſenpflicht die allerdings
nicht auf politiſchem Gebiete liegt Es handelt ſich um die Jnangriff
nahme von Maßregeln zur Abwehr der Hochwaſſergefahr bei den
aus Oeſtreich kommenden Zuflüſſen der ſchleſiſchen Waſſerſtraßen
Vertreter der öſtreichiſchen Behörden bereiſen jetzt zuſammen mit preußiſchen
Kommiſſaren zu Jnformationszwecken die betreffenden Flußgebiete Es
beſteht alſo Ausſicht daß mit den von der preußiſchen Regierung in die

waſſer wirtſchaftlichen Vorlagen für Meliorationsardeiten eingeſtellten vielen

Millionen der angeſtrebte Zweck erreicht wird was ſehr fraglich ſein würde
wenn nicht Oeſtreich zu einer Regnlierung der Zuflüſſe ſchritte Leider iſt
keine Hoffnung daß auch bei der Weichſel die Hochwaſſergefahr ſich werde
beſchränken laſſen durch entſprechende Mitarbeit Rußlands Der ruſſiſche
Verkehrsminiſter Fürſt Chilkow mußte zwar ſelbſt die Zuſtände am
ruſſiſchen Weichſellauf als ſkandalös bezeichnen doch für Zwecke der
Landeskultur dürfte Rußland auf abſehbare Zeit keinen Rubel übrig haben

Aus St Louis wird unterm 6 Oktober berichtet Die heutige
Feier des deutſchen Tages nahm einen glänzenden Verlanf Der
deutſche Botſchafter Freiherr Speck v Sternburg teilte folgendes Tele
gramm Kaiſer Wilhelms mit Den wackeren Bürgern Amerikas die
gewollt haben daß der Weltausſtellung in St Louis die Feier eines
deutſchen Tages nicht fehlen ſoll entbiete ich zu dieſem Feſte meinen
kaiſerlichen Gruß und Glückwunſch Möge der Tag in ungetrübter Freude
begangen werden als ein würdiges Zeugnis deſſen was in der erſtaun

ſo veränderte Freilich ſobald er mit der Baroneſſe zuſammen
war verleugnete ſich ſein lebhaftes Temperament und ſeine
ihm angeborene Galanterie Frauen gegenüber nicht aber er
ſuchte nicht das Zuſammenſein mit Aſta und dieſe die ſich in
zwiſchen auch ſchon gründlich in ihn verliebt hatte fing an
eiferſüchtig zu werden und mit dem Jnſtinkt der Liebe ſuchte
ſie den Grund ſeiner Zurückhaltung in einer anderen Neigung
und griff auch in bezug des Gegenſtandes nicht fehl Sie
wurde eine gefährliche Gegnerin aber Eiben war viel zu ſehr
mit ſeiner Liebe und ſeiner Sehnſucht beſchäftigt auch viel zu
egoiſtiſch als daß er auf die Stimmungen ſeiner Umgebung
hätte acht geben ſollen So vergingen die Tage auf Wolen
zenko trotz regen nachbarlichen Verkehrs ziemlich langweilig
und eigentlich war Gräfin Angela mit ihren achtundſechzig
Jahren noch die friſcheſte und mobilſte des kleinen Kreiſes
Jetzt hatte es zwei Tage geregnet am Himmel hingen ſchwere
graue Wolken auf dem Kiesplatz vor dem Schloß ſtanden
große Pfützen und von den Bäumen den Dächern den Türmchen
und Erkern tropfte es eintönig gleichmäßig

Saſcha ſpielte mit Aſta Billard Euſtach ſtudierte in der
Bibliothek und die beiden alten Damen Frau von Dorffs
und Gräfin Angela ſaßen mit frommen Handarbeiten in der
tiefen Fenſterniſche des Billardzimmers Aſta ſpielte heut
ſchlecht und zerſtreut und verlor

Befehlen Sie Revanche fragte Eiben
Queue lehnend das er auf das Billard ſtützte

Nein ich danke ich habe ebenſo wenig Luſt zu ſpielen
wie Sie entgegnete die Baroneſſe herb und ſtellte ihr Queue
in den Ständer

Keine Luſt wie ich Aber Baroneſſe Aſta wie kommen
Sie darauf ich habe doch ſehr gut und ſehr aufmerkſam ſpielen
müſſen um eine ſolche Gegnerin wie Sie zu beſiegen ſetzte
er höflich hinzu

Ach laſſen Sie doch die ſchönen Redensarten ich
mag nicht mehr ſpielen

ſich an ſein

ihn gar nicht wieder Es mußte irgend etwas ſein was ihn
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lichen Erzeugung des großen transatlantiſchen Freiſtaates die deutg
Einwanderung bedeutet

Erhebungen zur Handwerkerfrage ſollen angeſtellt werden
Nachdem nämlich das ſogenannte Handwerkergeeſetz vom 286
1897 das die Organiſation des Handwerks in wichtigen Punkten ne
regelt hat nunmehr ſeit mehreren Jahren ſeinem vollen Umfange nag
Kraft getreten iſt hat ſich das Bedürfnis herausgeſtellt über ſeine

t

herigen Wirkungen durch umfaſſende ſtatiſtiſche Erhebungen ein zuverläfiges
Bild zu erhalten Aus dieſem Grunde zugleich um einem wiederholt vom
Reichstage gefaßten Beſchluſſe Rechnung zu tragen ſind im Reichsamt des
Innern eingehende Fragedogen je einer für die freien und Zwangsinnungen
für die Jnnungsausſchüſſe und die Junungsverbände die Handwerkskammer
und die höheren Verwaltungsbehörden aufgeſtellt worden Neden den eigen
lichen Organiſationsfragen ſind insbeſondere Ermittelungen über die Ein
richtungen auf dem Gebiete der Lehrlingshaltung der Geſellenprüfungen
der Einigungsämter und Schiedsgerichte des Schul und Herbergsweſens
der Arbeitsnachweiſe der Kranken Sterbe und Unterſtützungskaſſen der
gemeinſchaftlichen Geſchäftsbetriebe u a m ins Auge gefaßt Die Aus
füllung dieſer Fragebogen deren Verteilung an die zuſtändigen Körper
ſchaften und Behörden bereits erfolgt iſt ſoll im Februar bezw März näg
en Jahres bewirkt werden worauf dann die Aufarbeitung des ein
gegangenen Materials im Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amte alsbald in Angriff
genommen werden wird Aus der zu erwartenden ſoxgfältigen Begant
wortung dieſer Fragen werden wertvolle Aufſchlüſſe über den gegenwärtigen
Stand des deutſchen Handwerkerweſens zu entnehmen ſein

Ju der zweiten öffentlichen Hauptverſammlung dez
Proteſtantentages in Berlin ſprach der greiſe Paſtor em D E Saale
Dresden über Die Ueberwindung des Katholizismus in beiden chriſtlichen
Kirchen Die Rückkehr zur urſprünglichen Religion Jeſu ſei allein im
ſtande die Macht des Atheismus und Katholizismus zu brechen Unter
letzterem will Redner alle Anſchauungen der Kirchen verſtanden wiſſen die
dem Gedanken der Perſönlichkeit Gottes und der religiös ſittlichen Perſon
lichkeit des Menſchen nicht gerecht werden Bei ſeiner eingehenden Krit
der römiſchen und der evangeliſchen Kirchen behandelte er de
glauben den geſchichtlichen Chriſtus die Lehrgeſetzlichkeit die Entfa
der religiös ſittlichen Perſönlichkeit und die Gemeinden Den zweiten Vor
trag hielt Stadtpfarrer MayerKaiferslautern über Den Kampf wider
den Atheismus

Oeſtreich Ungarn
Zur Affäre Prinzeſſin Luiſe

Das Oberſthofmarſchallamt hat wie ſchon kirz gemeldet die
ſofortige neuerliche Prüfung des Geiſtes zuſtandes der Prinzeſſin de
willigt Zur Einvernahme über die Modalitäten der Unterſuchung wurde
eine Sitzung auf den 8 d M anberaumt Vorgeladen ſind der Kurt
der Prinzeſſin Dr Ritter v Feiſtmantel und Regierungsrat Dr Bag
rach als Vertreter des Prinzen Philipp von Koburg Dr Stimme
hat eine beſondere Vorladung nicht erhalten weil er juriſtiſch nicht al
Vertreter der noch unter Kuratel ſtehenden Prinzeſſin behandelt werden
kann Wohl aber iſt es dem Kurator anheimgeſtellt worden Herrn
Dr Stimmer zur Einvernahme heranzuziehen was zweifellos
ſchehen wird

Es ſteht noch nicht feſt daß die Unterſuchung des Geiſtes zuſtandes der
Prinzeſſin in Paris ſtattfinden wird Es beſteht vielmehr die Möglichkg
daß die Prinzeſſin zu dieſem Zwecke nach Oeſtreich kommt Dieſe Fra
ſcheint eine derjenigen zu ſein über die zwiſchen den beiderſeitigen Partei
vertretern noch eine beſondere Einigung herbeigeführt werden ſoll Da
nämlich der Prozeß vor dem Oberſthofmarſchallamte in ſeinem weiteren
Verlaufe nach öſtreichiſchem Rechte geführt und die Urteilsfällung über den
Weiterbeſtand der Kuratel nach J 283 des öſtreichiſchen bürgerlichen Geſez
buches erfolgen wird wäre es im Jntereſſe der juriſtiſch formalen Eindei
der Prozeßführung gelegen daß auch die Baſis der Urteilsfällung das
ärztliche Gutachten unter die Formen des öſtreichiſchen Rechtes zuſtande
komme Eine wichtige Rolle ſpielt hierbei ſpeziell die Frage der Be
eidigung der ärztlichen Sachverſtändigen durch das örtlich zuſtändige
Gericht Bei der letzten Unterſuchung in Coswig wurden die Aerzte vom
Landgerichte in Meißen in Eid genommen

Orient
König Peter bereiſt ſein Land

Belgrad 6 Oktober Der König kam von Prinzen und Miniſtern
begleitet geſtern in Kraljevo an Größerer Aufenthalt wurde in Vucoviza
Grabovatz und Guberevzi gemacht Der König ging überall unter d
Bauern und unterhielt ſich mit ihnen Jn Bucoviza begannen die
Bauern auf die Obrenowitſch zu ſchimpfen Der König verdat
ſich das und ſagte Die Obrenowitſch haben ihre großen Verdienſte um
Serbien die ihnen niemand abſprechen darfl In Guberevzi tanzte
der König mit Bauern Kolo Er verſprach mit der Regierung darauf
hinarbeiten zu wollen daß die Steuern reduziert würden Jn Kral
jevo wurde der König von einem Kavallerieregiment das dort garniſoniert
feierlich empfangen Jn letzter Zeit war das Gerücht verbreitet in dieſer
Garniſon herrſche große Unzufriedenheit und die Offiziere bereiteten De
monſtrationen vor
erwieſen

Großbritannien
Der Vanküberfall in Johaunesburg

London 6 Oktober Bei dem bereits kurz gemeldeten Ueberſal
auf die Bank der African Banking Corporation in Johannesburg am
Dienstag nachmittag kam es nach den hier vorliegenden Meldungen zu
einem regelrechten Feuergefecht zwiſchen den fünf Räubern und der
Polizei Die Polizei hatte Nachricht erhalten daß ein Ueberfall auf
Bank geplant war und eine Anzahl bewaffneter Geheimpoliziſten
deshalb in der Nähe der Bank Poſten gefaßt Um 3 Uhr nachmittags
betraten fünf bewaffnete Männer die Bankräume hielten die Bankdeam en

ſteigenden Tränen zu kämpfen hatte Es ließ ihn nicht nur
vollſtändig gleichgültig es reizte ihn ſogar

Wie Sie wünſchen, ſagte er kühl ſo werde ich ein paar
Stunden aufs Feld reiten Jch empfehle mich zu Gnaden
mit einer Verbeugung gegen die älteren Damen oder ſetzte
er etwas leiſer und ſpöttiſch hinzu indem er ſich von Aſta
verabſchiedete zu Ungnaden

Damit war er hinaus ehe noch irgend jemand eine Frage
an ihn richten oder mit ihm ein Geſpräch anknüpfen konnte

Kaum eine Viertelſtunde ſpäter ritt er vom Hof Er war
in einer verzweifelt ſchwankenden erregten Stimmung ſeit heut
morgen Ein Bekannter hatte ihm aus Berlin geſchrieben allerlei
aus der Geſellſchaft ſo wie jüngere Herren ihren Freunden
ſchreiben als der Schatten des Waldes ihn aufgenommen zog
er den Brief hervor überſchlug die erſte Seite und las
gleich auf der zweiten weiter

Aus der Geſellſchaft die ja faſt ſamt und ſonders ſchon
auf Reiſen iſt gibt s nicht viel Neues und was man da kol
portiert ſcheint mir unbegründet Es heißt Graf Laudien
trage ſich mit Scheidungsgedanken Endlich hoffentlich iſt
das wahr denn dem armen Kerl iſt wirklich noch ein bißchen
Lebensglück zu gönnen Man ſieht eigentlich wenig von ihm er
verkehrt wohl hauptſächlich bei den Leſtotzews die noch in Berlin
ſind weil die kleine Reſi Maſern oder Scharlach oder irgend
ſo eine Kinderkraukheit haben ſoll ich begegnete ihm neulich mit
dem Baron der Baronin und Fräulein von Klingen ſie fuhren
durch den Tiergarten Trockau ſoll ſchon fort ſein man ſagte
an die Nordſee aber geſtern meine ich ihn irgend wo im
Ausſtellungspark geſehen zu haben Von Jhnen ſpricht man
auch und behauptet daß Sie als Bräutigam der ſchönen
Baroneſſe Aſta zurückkommen werden

Fortſetzung folgt

Voransſichtliches Wetter am 8 Oktober 1904

Er merkte ſehr gut daß das ſtolze Geſchöpf mit auf m ver aufheiternd teils wolkig mäßig warm
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 Oktober Seite 3
un vorgehaltenen Revolvern in Schach und gingen dann an die Aus
raubung der Bank Jeyt drangen die Poliziſten ein und warſen ſich auf
die Räuber Auf beiden Seiten wurde geſchoſſen wobei einer der
Zäuber getötet wurde Zwei der Männer entkamen auf die Straße und
ſrangen in eine dort wartende Droſchke die ſofort davonfuhr Die
Joliziſten folgten in einem anderen Wagen und feuerten dabei fori
während auf die Flüchtenden Einer der beiden Flüchtlinge ſprang während
der Fahrt aus dem Wagen und ſuchte davonzulaufen wurde aber ein

olt Sein Genoſſe erhielt während der Fahrt drei Schüſſe und fiel
Hüehlich aus dem Wagen Der Ueberfall iſt wie Daily Chronicle

demerkt bezeichnend für die Unſicherheit die eine Folge der in Johannes
durg und Südafrika herrſchendenden Not iſt Raubanfälle ſind in
der Goldenen Stadt ſchon lange im Schwung und es iſt gar nichts Un
gewöhnliches daß jemand am hellen Tage überfallen wird Nachts gehen
dezhalb nur wenige Leute unbewaffnet durch die Straßen Die Räubereien
die oft von Gewalttätigkeiten begleitet ſind kommen beſonders in den Vor
gädten häufig vor Die meiſten Verbrechen werden von Leuten begangen
die ohne Stellung ſind und in ihrer Berzweifelung zur Gewalttat ihre
Zuuchi nehmen um nicht zu verhungern Häufig kann man von
Fännern die ihre Stellung verloren haben hören ſie würden auf die
getoriaLandſtraße gehen d h Straßenräuber werden

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Her in Moskau eingetroffene General Welitſchko unter deſſen
zeitung die Befeſtigungen der ruſſiſchen Stellungen auf dem Kriegsſchau
plaz in Oſtaſien ausgeführt wurden erklärte der Ruſſ Telegr Ag zu
ſelge dank den Befeſtigungen habe Kuropatkin in Liaujang wenig zahl
riche Truppen laſſen und mit dem Gros ſeiner Truppen Kuroki angreifen
Bunen Der ausgezeichnete Rückzug auf Mukden habe keinerlei Ein
fus auf die ſtrategiſche Poſition der ruſſiſchen Armee gehabt An eine
Umgehungsbewegung der Japaner in der Richtung auf Tieling will
General Welitſchko nicht glauben Die lange Untätigkeit der Japaner
ſei auf ihre ungeheuren auf 30000 Mann zu ſchätzende Verluſte bei
Liaujang zurückzuführen Die Ruſſen hätten bei Liaujang 3000 Tote und
13 006 ndete gehabt Die Formation neuer japaniſcher Truppen
xile erachtet der General für unmöglich die Japaner müßten ſich darauf
deſchränken die erlittenen Verluſte zu erſetzen

Dem Reuterſchen Bureau wird aus Tokio gemeldet es ſei offenbar
daß die Gegend in dem unregelmäßigem Dreieck deſſen Spitze Tieliug
und deſſen Baſis die Linie zwiſchen Mukden und Fuſhan iſt bald
verde der Schauplatz ausgedehnter kriegeriſcher Operationen
werden Die Ruſſen benutzten Tieling augenſcheinlich als Hauptbaſis eine
Reihe von Befeſtigungen ſchütze Tieling von Südoſten her Auf den
döhenrücken errichteten dem Vernehmen nach die Ruſſen ſtarke Ver
ſhanzungen und auch bei Jtu 19 Meilen nördlich von Mukden legten
e Befeſtigungen an ebenſo nördlich von Tieking Der Fluß an welchem
Tieling ſei unpaſſierdar Fuhſan ſei von den Ruſſen mit einer
zarken Streitmacht beſetzt Die Verteilung der ruſſiſchen Streitkräfte be
Zärke in der Anſicht daß Kuropatkin nur beabſichtige Oyama deim
Ueberſchreiten des Hunho aufzuhalten und ein Schlachtfeld
zu r das jetzt ſchleunigſt befeſtigt werde

ach einer Meldung aus Tokio ſollte das ruſſiſche Port Arthur
Geſchwader einen neuen Ausbruchsverſfuch unternommen haben
Dieſe Meldung wird jetzt auch aus Tſchifu wiederholt Eine amtliche Be
Kätigung fehlt noch ebenſo Angaben über den Ausgang des Seekampfes
der ſich entſponnen haben ſoll und der ja allerdings vielleicht noch fort
dauert Aus Tſchifu wird nämlich unterm 6 Okto depeſchiert Heute
morgen 3 Uhr wurde dewerkt daß eine heftige Seeſchlacht in der
Nähe des hieſigen Hafens im Gange iſt Man hörte den Donner
ſchwerer Geſchütze und ſah das Spiel der Scheinwerfer Hier wird
angenommen daß das Port Arthur Geſchwader in den Hafen von
Tſchifu zu entkommen fucht jedoch von der japaniſchen Flotte auf
gehalten wird

Lokales
Der Meru vnſever OrigtnalSokal Berichte i r mit Queenengshe geſtattet

Halle 7 Oktober
Eitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 10 Oktober nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
t Antrag betr die Notdeleuchtung im Stadttheater
2 Nachdewilligung für Kapitel III A II 12 für Unterſuchung

von Banumaterialien x
3 Umban des Kanals im Kleinen Sandberge zwiſchen Großer Sand

berg und Albert Dehneſtraße
4 Bau eines Geräteſchuppens im Hoſpital
5 Petition wegen Berbreiterung der Zapfenſtraße
6 Feſtſezung des Venſionsdienſtalters eines Oberlehrers
7 Antrag betr die Unterfuchung des von auswärts eingeführten

Fleiſches

GSeſchloſſene Sitzung
Anftekung eines Polizei Kommiſſars

9 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
10 Wahl eines Armenpflegers für den 3 Armenbezirk
11 Wahl eines Armenpflegers für den 20 Armendezirk

Der Stadtverordneten RBorſteher
W Dittenberger

Verſetzt ſind die Eiſenbahn und Betriebsinſpektoren Henzzen
disber in Halle a als Mitglied auftrw der Königl Eiſendahndirektion nach
Eſſen Franzen disher in Glogau als Vorſtand der Eiſenbahndetriebs
inſpektion 2 nach Halle a S

Finanzkommifſſion Jn der geſtrigen Sitzung genehmigte die
ſinanzkommiſſion die Ausführung verſchiedener Arbeiten auf Gas anſtalt I
die Errichtung eines Geräteſchuppens im Hoſpital und den Umbau des
Straßenkanals im Kl Sandberg zwiſchen Gr Sandberg und Albert Dehne
ſraße Eine längere Beſprechung fand der Antrag betr die Notbeleuchtung
im Stadttheater Als Notbeleuchtung iſt im Stadttheater vertragsmäßig
elektriſche Beleuchtung eingerichtet die von der eigentlichen Theaterbelenchtung

völlig unabhängig iſt und durch Akkumulatoren geſpeiſt wird Vom Miniſter
wird aber als Notbeleuchtung Kerzenbeleuchtung verlangt die deshalb auch
eingerichtet werden mußte ſodaß unſer Theater mithin jetzt zwei verſchiedene
Arten von Notbeleuchtung hat Von der StadtverordnetenVerſammlung
ſt zwar beſchloſſen daß die elektriſche Notbeleuchtung in Wegfall kommen
oll das iſt aber mit Rückſicht auf den mit Herrn Direktor Richards ab
geſchloſſenen Vertrag nicht möglich Die Finanzkommiſſion beſchloß nach
eingehender Erörterung dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung
zu empfehlen den Beſchluß wegen Beſeitigung der elektriſchen Notbeleuchtung
eufzuheben den Antrag des Magiſtrats aber die Kerzenbeleuchtung auch
auf die Stadtkaſſe zu übernehmen abzulehnen weil dieſe dem Theater
pächter zur Laſt fällt

Vermächtnis Die St Ulrichsgemeinde hat durch letztwillige
Verfügung ehemaliger Gemeindeglieder ein Vermächtnis von 4000 Mk
Ddalten das den Bedürfniſſen der Kirche ſelbſt dienen und nicht nur als
Segat von dieſer verwaltet werden ſoll Der vor kurzem verſtorbene Privat
mann Ernſt Fr Aug Sachſſe hatte in Gemeinſchaft mit ſeiner Gattin
ſchon vor Jahren die Beſtimmung getroffen daß die St Ulrichskirchen
gemeinde von ihnen aus treuer Anhänglichkeit an ihr altehrwürdiges
Sotteshaus die genannte Summe erhalten ſolle Das Geld iſt unter der
Bezeichnung Stiftung des Ernſt Sachſſeſchen Ehepaares zu verwalten
und die Zinſen ſollen zur Abhilfe von kirchlichen Notſtänden und Be
dürfniſſen dienen und die jeweiligen Herren Geiſtlichen der Kirche ſollen

leidler Röcke
Htglied des Rabatt Spar Vereins

allein befugt ſein über die Berwendung der Zinſen gemeinſchaftlich zu
beſchließen

Von der Univerſität Der Rektor der Königlichen Landesſchule
Pforta Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr Chriſtian Muff iſt zum
ordentlichen Honorar Profeſſor der hieſigen Univerſität ernannt worden

Unterfuchungsſtelle für anſteckende Kraukheiten Jn der
mit dem hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen Unter
ſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats Sep
tember 132 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 39 aus den
liniſchen Anſtalten 6 aus ſonſtigen Krankenhäuſern und S7 von privaten
Aerzten her Jn 63 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 18
auf Typhus in 38 auf Dyphtherie Der Nachweis auf Tuberkuloſe
konnte ſechzehnmal auf Typhus ſiebenmal und auf Dyphtherie ſechzehnmal
erbracht werden

Prüfungen Seit Oſtern d J beſtanden in Dr Harangs
Lehranſtalt 17 Einjährige 4 Abiturienten 9 Oberprimaner 5 Sekundaner
und 3 für mittlere Klaſſen vorbereitet

Stadttheater Heute abend wird Gerh Hauptmanns Verſunkene
Glocke aufgeführt Am Sonnabend geht Gounods Margarethe zum
letzten Male in Szene Die nächſte Volks Vorſtellung bringt am Sonntag
nachmittag Goethes Geſchwiſter und Clavigo Vorverkauf von heute
ab an der Theaterkaſſe Abends T Uhr geht Mozarts Zauberflöte
in Szene Hirſchfelds Drama Nebeneinander wird Montag zur erſten
Aufführung gelangen

Neues Theater Sonnabend wird Kadelburgs reizender Schwank
Familie Schierke nochmals zur Aufführung kommen Der Sonntag
dringt wiederum zwei Vorſiellungen und zwar nachmittags 4 Uhr als
Volks Vorſtellung zu Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pig Henrik
Jbſens ſpannendes Drama Nora während am Abend die Erſtaufführung
des 4aktigen Studentenſtückes Frei iſt der Burſch von Paul Grabein
ſtattfindet

Muſikaliſcher Abend Jm Wintergarten veranſtaltet heute
Freitag Herr C Borräus aus Berlin einen muſikaliſchen Abend Das
zweiteilige Programm umfaßt Vorträge am Klavier Violine und Piſton
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen Herr Borräus hat bereits in
verſchiedenen großen Städten mit ausgezeichnetem Erfolge konzertiert zu
letzt in Breslau und Poſen wo er ſtürmiſchen Beifall erntete

za Vortragsabend Die kaufmänniſche Vereinigung zu Halle a S
im Verbande Deutſcher Handlungsgehülfen Leipzig hatte in den Thalia
feſtſälen einen Vortragsabend veranſtaltet und war dazu der Vortrags
künſtler und Humoriſt Herr Ado Conrad aus Berlin gewonnen worden
In reicher abwechslungsvoller Folge rezitierte derſelbe Dichtungen ernſten
und heiteren Jnhalts und erzielte mit ſeinen humoriſtiſchen Darbietungen
durchſchlagende Heiterkeitserfolge Den Abend beſchloß ein Tanzkränzchen

Der Radfahr Klub Normannia hielt in den Thalia
Feſtſälen ſeine General Verſammlung ab Zum Vorſitzenden wurde
Reinhold Wenzel WMerſeburgerſtraße 47 zum Schriftführer Otto Henze
zum Kaſſierer Karl Barthel zum 1 Fahrwart Alwin Hieckmann und
zum Zeugwart Rich Geßner gewählt Der Klub dält jeden Mittwoch
ſeine Verſammlungen bezw Fahrabende in den Thalia Feſtfälen ab
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Verband der Ortskrankenkaffen veranſtaltet morgen
Sonnabend abends 8 Uhr im Bellevue Lindenſtraße 78 eine öffentliche
Verſammlung in welcher Herr Ed Gräf aus Frankfurt a M einen
Vortrag über Aerzte und Krankenkaſſen in Deutſchland halten wird
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Krieger Begräbnis Verein Jn der letzten Monatsverſammlung
gedachte der Vorſitzende vor Eintritt in die Tagesordnung des verſtorbenen
Kameraden Karl Rahm die Verſammlung erhob ſich zu Ehren des
Heimgegangenen von den Plätzen Die darauf vollzogene Vorſtandswahl
ergab die Wiederwahl der ausſcheidenden Kameraden nur an Stelle des
Kameraden Bräfe welcher aus Geſundheitsrückſichten die Annahme der
Wiederwahl ablehnte wurde Kamerad Renners neugewählt

Volksbildungsverein Nächſten Sonntag abends S Uhr findet
der erſte in dieſem Winterhalbjahr angeſetzte Volksunterhaltungsabend in
den Thaliafeſtſälen ſtatt Das Programm das ſchon jetzt in den be
kannten Vorverkaufsſtellen ausgegeben wird weiſt Folgendes auf An
ſprache des erſten Vorſitzenden des Volksbildungsvereins Klavier Quartett
G moll von Mozart Streichquartett G dur von Haydn großer Licht
bilder Vortrag über Radierungen von Klinger Wir weiſen auf dieſen
Adend ganz deſonders empfedlend hin zumal der Eintrittsgreis gering iſt

Der Allgemeine Halleſche Turnverein begeht am Sonntag
den 9 d Mts ſein Schauturnen nachmittags J Uhr in den Thalia
feſtſälen Das Programm iſt ein ſehr reichhaltiges Ein allgemeiner
Aufmarſch der Turner wird das Schauturnen einleiten hierauf Frei
übungen danach Geräteturnen Turnen einer Damen Abteilung einer
Riege am Doppelpferd und ein geregeltes Kürturnen am Barren Freunde
und Gönner ſind willkommen

Verein ehem G7er Jn der geſtrigen Generalverſammlung
wurden in den Vorſtand neu bezw wiedergewählt I Ehrenvorfigzender
Oberleutn d L Helmbold Dresden II Ehreuvorſitzender Leutnant d R
Kretſchmer Halle S Vorſitzender ObertelegraphenAſſiſtent a D Brinck
6 Vereinsſtraße 10 ſtellv Vorſitzender Gelbgießer Mühlau Schrift
führer Lademeiſter Fiſcher I ſtellv Schriftführer Bäckermeiſter Rößler
Rendant Schloſſermeiſter Schwarz Kaſſierer Milchhändler Wilde
Beiſttzer Bönicke Lange Hiering Krauſe Bruder Born Wendt und
Keilhack

Verein für vereinfachte Stenographie Halle Nord Soſtem
StolzeSchrey Jn der letzten Hauptverſammlung wurden zu Vorſtands
mitgliedern wiedergewählt die Herren Roeſen Strey Zeiſchold I Brödel II
neugewählt Herr Hartmann J Für Ende Oktober wurde ein neuer
UnterrichtsKurſus im Vereinslokal Bauers Felſenkeller angekündigt

Verein ehem 36er Jn der letzten Generalverſammlung wurden
als Vorſtandsmitglieder gewählt die Kameraden Heuer I Vorſitzender
Weber II Vorſitzender Gärtner I Schriftführer Berhold II Schrift
führer Krauſe J Kaſſierer Jungmann II Kaſſierer Birke Vereins
feldwebel Ohme I Fahnenträger Flemming II Fahnenträger
Bernhardt Dietrich Götze Noth Raue Richter I Schügtze l Salbach
Siegmund und Somburg Beiſitzer Dem Jahresbericht iſt folgendes zu
entnehmen Dem Verein gehören gegenwärtig 10 Ehren und 244 zahlende
Mitglieder an Das Vereinsvermögen beträgt 2897 Mark und außerdem
iſt ein Legat vorhanden deſſen Zinſen alljährlich am 22 März einem be
dürftigen Kameraden gegeben werden 118 Vereinsmitglieder und 31
Frauen ſind mit einem Kapital von 22,800 Mk bei der Sterbekaſſe

verſichert

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg Geſtern
mittag fand auf der letzten Strecke in Merſeburg eine kurze Betriebsſtörung
ſtatt weil der heftige Sturm eine Zuleitung beſchädigt hatte Auf den
übrigen Strecken wurde der Betrieb aufrecht erhalten

Schwerer Unfall Der Fleiſcherlehrling Hermann Thurm ver
inglückte heute morgen gegen 6 Uhr auf dem Schlachthofe indem er beim

Herunternehmen von Fleiſch infolge Ausgleitens ſtürzte und mit dem linken
Arme an einem Fleiſchhaken hängen blieb Er zerriß ſich dabei die
Muskeln des linken Unterarmes und mußte mittels Krankenwagens nach
dem Diakoniſſenhauſe gebracht werden

Falſch abgeſprungen Der Schloſſerlehrling W Helke ſprang
heute vormittag in der Trothaerſtraße während der Fahrt von einem
Stadtbahnwagen und ſtürzte dabei derart auf das Pflaſter daß er eine
Gehirnerſchütterung erlitt und mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in
die chirurgiſche Klinik gebracht werden mußte

Halleſche Humoriſtiſche Blätter betr
Mehrfache Anfragen aus unſerem Leſerkreiſe veranlaſſen

uns darauf hinzuweiſen daß die nächſte Nummer der Halleſchen

Jacketts
J

vag

Paletots

Blusen

Kinderkleider
offeriert in grosser

Auswahl

Humoriſtiſchen Blätter Nr 2 erſt am Donnerstag den
13 Oktober erſcheint wie dies ja bereits bei Ausgabe von
Nr 1 in Nr 230 vom 30 September bekannt gegeben wurde
Vom 13 Oktober ab erſcheinen die Halleſchen Humoriſtiſchen

Blätter regelmäßig jeden Donnerstag

Telegramme und letzte Nachrichten
Danzig 7 Oktober Wolff s Bur Jn den ſeſilich erleuchteten

Kreuzgängen des ehemaligen Franziskanerkloſters des jetzigen Stadt

muſeums wurde geſtern nachmittag im Anſchluß an die Feierkichkeiten
zur Eröffnung der Techniſchen Hochſchule ein glänzend verlaufenes
Feſtmahl abgehalten An demſelben nahmen teil die Miniſter Dr Studt
Freiherr v Rheinbaben Freiherr v Hammerſtein und Möller
Miniſterialdirektor Althoff die Oberpräſidenten Dr Delbrück v Moltke
und v Waldow der Kommandierende General Generalleutnant
v Braunſchweig Oberbürgermeiſter Ehlers und andere hervorragende
Perſönlichkeiten Kultusminiſter Dr Studt brachte das Hoch auf den
Kaiſer aus Oberpräſident Dr Delbrück dankte den an dem Werke de
teiligten Miniſtern insbeſondere dem Finanzminiſter Weſtpreußen habe
ein Recht auf deutſche Kultur und in ſeiner Entwickelung bedeute die neue
Hochſchule einen neuen wichtigen Schritt Redner trank auf die Hochſchule

irektor Mangoldt widmete ſein Glas den Säſten Finanzminiſter
rhr v Rheinbaben gedachte aller derer die an der Verwirklichung der

Jdee einer Hochſchule für Danzig mitgewirkt hätten und fuhr fort Darin
ſei die deutſche Technik allen anderen überlegen daß ſie auf die Wiſſen
ſchaft ſich gründe Er als Finanzminiſter habe gern die großen Opfer
gebracht welche die Gründung der Hochſchule erforderten weil er auf
reiche Früchte nicht nur für Weſtpreußen ſondern für die ganze Monarchie

hoffe Den öſtlichen Provinzen gebühre ein ſolches Zeugnis der landes
väterlichen Fürſorge angeſichts der unerhörten Opfer die gerade ſie vor
nunmebr 100 Jahren dem Vaterlande gebracht hätten Er trinke auf ein
geſchwiſterliches Verhältnis zwiſchen der Hochſchule und der Stadt Danzig
der Direktor der Wiener Techniſchen Hochſchule Neuwirth überbracher
die Grüße der Techniſchen Hochſchulen Oeſtreichs

Efſen 7 Okto des B Jn der vorlezten
Nacht drangen in dem Orte Hiesfeld Einbrecher in die Wohnung des
Landwirtes Orten ein Der aus dem Schlafe geweckte Haußherr griff
zum Revobver und erſchoß einen der Einbrecher und verlezte einen
anderen ſchwer

Baſel 7 Oktober Wolff s Bur
hieſigen Stadttheater aus
total ausgebrannt Die Feuerwehr iſt
Kunſt halle ſchwer gefährdet iſt Ein

7

er Meldung

Heute früh brach Feuer im
Der Jnnenraum war gegen vier Uhr

machtlos ſo daß die anſtoßende
Feuerwehrmann erlitt ſchwere

Verletzungen

Jermatt 7 Oktober Meldung des B Ein furchtdares
Unglück ereignete ſich in Zermatt Die Pferde einer Poſtkutſche in
der ſich acht Touriſten befanden gingen durch und ſtürzten mit den
Wagen einen 45 Fuß tiefen Abhang hinab Der Wagen ging in
Trümmer vier Perſonen wurden ſofort getste t die übrigen ſchwer verletzt

London 7 Oktober Wolff s Bur Der Standard meldet
aus Kurokis Hauptquartier Der linke ruſſiſche Flügel wurde ver

Vendſichu auf den
f mit 5 Geſchützen

ſtärkt japaniſche Jnfanterie ſtieß S m nördlich von
Feind nördlich von Jentai tauchten 10 S
und beſchoſſen die japaniſchen Vorpoſten

Loudon 7 Oktober Wolff s Bur
aus Tſchifu Ein angeſehener in Port
wurde durch eine Granate getötet
leuten abgenommen worden und geſchieht jetzt durch den Stadtrat

St Lonis 7 Oktober Wolffs Bur An der geſtrigen Feier de
Deutſchen Tages beteiligten ſich ungefähr 20000 Deutſche aus allen

Teilen der Union Die Feier galt der Erinnerung an den Zeitpunki
5 Oktober 1688 an welchem die erſten Deutſchen Krefelder Menno
niten in Amerika gelandet ſind Die zogen in feierlichem
Zuge durch die Straßen der Stadt mit Fahnen auf denen geſchrieben
ſtand Tut Eure Pflicht gegenüber dem alten Vaterlande wie

dem neuen ationalhymn rvanner Der deutſche Botſchafter Freiherr Speck von Sternburg
hielt an die Feſtteilnehmer eine Anſprache in der er betonte daß das

Daily Telegraph meldet
Arthur anfäſſiger Deutſcher

r l r wer f o auft 7 t VeR u

Teteilnehrnerzreſtternedmer

ren Die rund angt i Oil lind

Vaterland ſtolz ſei auf die Leiſtungen der Deutſchen in Amerika und auf
das lebhafte Intereſſe hinwies das Kaiſer Wilhelm an ihrem Wohl
ergehen nehme wie er das auch in ſeinem Telegramm ſiebe Deutſches

Reich Red an ſie bekund Laufe2 2 ſera Beet habe Außerdem ſprachen noch i

i 55 r r 5 r ker P e Jdes Tages der Neſtor der deutſch amerikaniſchen Preſſe Dr Pretorius

95 h R fung t dder Mayor Wells der Präſident der Welt Ausſtellung Fran cis ſowie

z a F R JCarl Schurz und der deutſche Reichsko ar Geheimrat Lewald

Viehmärkte
Sehdlaentrieamartt in stsattsehen Vebnefe zu ale am s Oktober 1804

Prelse f 50 Kllogr a hebdend d Sahlsehtgewieht

Autgetrieden waren I Qual II Saal III Qual Sc

e
2 Z

38 Knäer

davon 5 Oehbsen 36 S 34 S 33 S Sr Farsen 2 S 33 31 S S38 Kuhese 34 S 80 27 u3 Bullen 35 2 z S 37 S40 Kälber 18 a S s S S22 Hamwael Seohbate 82 S s 28228 Sehweine davon 2 Sz28 andsehweins S 59 S 87 S 54 211 rUngarisehbe 2 2

Ausgesnehte Posten der Sotiz Der Gesamtsuftried dieser Woche betrug
Riuder ädäsvon 24 Oehbsen 4 Faàrsen Kühe 18 Bullen 62 Kälber

105 Hammel 577 Landsehweine zusammen s40 Sehlachttiere KReimers

Die elegante Welt a n
Toilettetiſch nie die zur Hautund Schönheitspflege unüberteoffene Myrrholinseite

m i a m un r r 57 29WWaſſerſtäande Am 6 Oktober Weißenfels Oberpegel 32

d J 29 7 r ne x wen v 7 3Unterpegel 32 7 Oktober Halle unterdalb 164
Tr 8 tn hber er 2 F lterTrotha 12 6 Oktober Bernburg p 0,43 Calbe Unter
vegel d 2 Oberpegel 128 Dresden L94 Magde

Schneider
ALIL E Leipzigerstrasse 94
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Nach beendetem Vmzug

Prozent Rabatt kaufen Sie zur Brgänzung und Neuanschaffung bei Prozent Rabatt

in Marken in Markenauf aufalle Waren

Für Co Wohnung
Zuggardinen Cinrichtungen

3 u 32 Pf

Gardinenstangen vis z 45 40 32 Ff

Portierenstangen mit undRingen
175 em lang

Rosetten nit ctiſtt Stütk 6 5 Pf

andtuchhalter v 98 f
Kleiderhalter 22 s a P
Salontische 1050 800 288 S Mk

Paneele 95 8 f
Faneele a anenrn 4388 e S N

2 t
95 f

Kunstqusstische

Wandspiegel 18 50 65 00
L75 45

Nandtuchständer e 2 R
Schirmständer 85 25 85 4 Mk

Zücherbretter e a 105 125 M

Zücheretageren

54
Gr Ulviehſtraſze

54

Keueste Fagons

Mt

Portieren Ketten 65 50 18

Bär
Oranienburger Jormeoiis Riegel 32 r

Haushaltsoifo Stück 10 Pf Vorratstonnen Saß 6 Stüt 100 f
Bleiehsoda PfundPaket 7 Pf Vorratstonnen Blauzwiebel 18 f
Bronzo Flaſche 18 Pf j Satzsehüssoln Gteilig 53 f
Reisszwecken Gros 18 Pf Satzsehüsseln Gteilig mit farb Kante 98 fReisszwoeken 3 Dd Packung 5 Pf Bratenplatten groß 28 h

Putzpomade 3 Doſen 10 Pf Terrinen groß dekoriert 88
Wasehblau 5 Beutel 10 Pf I Forzellan Tassen Oher u Unkertaſe 9
Bär s Putzpulver 10 Pf Porzellan Tassen ff dekoriert 15 f
Ofensehwärzo 9 Pf I Tweekannen deboriert 25 ſ
Kerzon PfundPaket 90 Pf Zueckoerdosen dekoriert 10 f
Lerzon 330 Granm 32 Pf J bObstsehalen Najplika 50 f
W gehuheröme Doſe 28 22 9 Pf Kompotieren dekor echt Porjell 25 18

Gardineneröme 8 Pf Monagoen Zteilig echt Porzellan 25 Pf
Putzerème Meier Doſe 24 Pf Salatieren dekoriert echt Porzellin 14

l

Obst

Pflaumen Auswahle c 20 laffeeserviee
Birnen 5 Pfund 20 Pf Emuille Sehmortöpfe aus einen äknt geſtanzt

Leberwursgt Pfund 48 Jf ten S s z V
KRotwaurst Pfund 38 Pf Emaille Mascehinentöpfe aus einem Stück geſtan
Braunsehw Mettwurst Pfund 85 Pf tenheh a

2 5 50 8 PfW Pfd in Scheiben h 2 arme Naeht nis groß t 120

Emaille Kohrsehaufel 32 Pf

sind eingetroffen

Winfer Paletots Knaben AnzücgreFalle Kn ab e a etotsJ Jonpen Knaben oppenJan Knaben Pelerinene Gesellschafts Amüge Schul AnzügeElegante Ausstattung Feinste Qualitäten uenes Facons

Z Pfund 20 Pf

alle Warem

Für Küche

Kuehentoller dekoriert echt Porzellun 18

Maschgarnituren
in großer

54s J

e Gr Ulriehſtraſzer n

c n

J nene J 2 F a J g v 7 z7 w h w h a 58 w e n n c7 e S e e n S r e 5 Da 5 e S e eW J e 3 8 i S t e vw u i t e m g T8 5 W 7 n e m x W

z

z n

59 e
2

y W J W r 2d 2 W JW tWodgwe

Grösstes Spezial Geschäftshaus der Provinz Sachsen

Alle Neuheiten für Aerbst und Winter

Ber
verboten
thal das
ſcht geno
worden u
darin die
Form dielung r
Verbot gei
die ſelbſter

u 2durch J
Po

Nacht zu
Glienicke
Maurers
Adlershof
Mädchens
lichen Mit
war vor
Adlershof
der Tochte

den Eltern
davon erh

zu lebhafte

Fra
verſchieden
der Nähe
menſchli
bekleidet w

Tri
Perſonen

wurden vo
vier Tage

Bul
in Rumä
Mann m
Frau di
tjappte m
er durch e
Kenntnis

war dann
zimmer üb
ahmung i
Applaus d
die Mutte
auferlegt

Par
Gerome
bei Wate
17000 Fr
macht da
die heikle

gebigkeit d
nehmen ka
Das Jnſti
hr zu beſa

Mo
magazin

großer Br
Infolge
leben ve
fehlen noch

Ner
durch Rö

Ediſons

J bei Verſuc
Krebsge

machten

mit größte

Lan
Der hieſi
goldnen L

J tober nach
8 Uhr geſe

Jſtetua
e gelun

Bit
ſich hier d
nicht bekar

J angezeigt
haben

Kat
5ijährige

einem Rit


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1904


